
 
 
 

Niederschrift 
 

über die Sitzung des Gemeinderates der Ortsgemeinde Dexheim 
( öffentlicher Teil ) 
 

vom 20.06.2024 
 

in Dexheim, Rathaus, Schlossstraße 14 
 
 

Beginn: 20:00 Uhr Ende: 21:30 Uhr 
  

 

Stimmberechtigt: 
 

Anwesend: 
 

Hubert Horn Ortsbürgermeister und Vorsitzender   
Jochem Szymkowiak 1. Beigeordneter und Ratsmitglied   
Sarah Rahe 2. Beigeordnete und Ratsmitglied   
Anja Griesbaum 3. Beigeordnete und Ratsmitglied   
Markus Beutel Ratsmitglied   
Achim Kühne Ratsmitglied   
Martina Kühne Ratsmitglied (bis 20:40 Uhr - sie verlässt die Sitzung 

vor Abstimmung zu TOP 1) 
  

Simone Reinisch Ratsmitglied   
Dr. Marco Fellner Ratsmitglied   
Jörn Butterfass Ratsmitglied   
Ulrike Gutjahr Ratsmitglied   
Stefan Friedrich Ratsmitglied   
Peter Strohm Ratsmitglied   
Dr. Gerhard Strohm Ratsmitglied   

 

Entschuldigt: 
 

Eckard Aberle Ratsmitglied   
Karin Maurer Ratsmitglied   
Dennis Krechberger Ratsmitglied   

 

Nicht stimmberechtigt: 
 

Anwesend: 
 

Dipl.-Ing. Timm Helbach Architekt, Büro Mamuth (zu TOP 1 - bis 21:10 Uhr)   
 

Für die Verwaltung: 
 

Martin Groth 
Gabriele Wagner 

Bürgermeister  
der Verbandsgemeinde Rhein-Selz 
1. Beigeordnete der  
Verbandsgemeinde Rhein-Selz 

  

Götz Braun Fachbereichsleiter Finanzen   
Reinhold Pfuhl Büroleiter   
Jutta Hoff Ortsbürgermeisterin Köngernheim   
Christopher Schaad stellvertretender Fachbereichsleiter 

Finanzen 
  

Doris Ebeling Schriftführung   
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Die Mitglieder des Gemeinderates der Ortsgemeinde Dexheim sind mit der Einladung vom 
13.06.2024 auf Donnerstag, 20.06.2024, 20:00 Uhr, unter Mitteilung der Tagesordnung einbe-
rufen worden. Tag, Zeit und Ort sowie Tagesordnung waren öffentlich bekannt gegeben. 
 
Der Vorsitzende stellt bei Eröffnung der Sitzung fest, dass form- und fristgerecht eingeladen 
wurde. 
 
Der Gemeinderat ist nach Anzahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig. 
 
 
 
Tagesordnung: 
 
Öffentlicher Teil 
 
1. Sanierung Sanitäranlagen im Sportheim 

 
1.a Expertenanhörung (Antrag der SPD-Fraktion) 

 
1.b Erneuerung des Sanitärtraktes am Sportplatz in Dexheim,  

Freigabe zur Beauftragung der Fachplaner 
(Vorlagen-Nummer: 011/2024/0015) 
 

2. Antrag TUS-Dexheim auf Zuschuss für dringend notwendige Reparaturarbeiten  
im Sanitärbereich des Sportlerheimes 
 

3. Überarbeitung Parkettfläche im Sängersaal, Rathaus Dexheim 
(Vorlagen-Nummer: 011/2024/0019) 
 

4. Anfertigung und Montage Einbauschränke im Rathaus Dexheim 
(Vorlagen-Nummer: 011/2024/0018) 
 

5. Dexheim; Bauleitplanverfahren "Flächennutzungsplan,  
1. Änderung" der Verbandsgemeinde Rhein-Selz;  
Hier: Zustimmung der Ortsgemeinde gemäß § 67 Abs. 2 GemO 
(Vorlagen-Nummer: 011/2024/0017) 
 

6. Sachstand Glasfaserausbau 
 

7. Mitteilungen 
 

8. Anfragen 
 

9. Einwohnerfragestunde 
 
 

 Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nichtöffentlichen Teil der Sitzung 
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Tagesordnung 
 
 

Öffentlicher Teil 
 
 
1. Sanierung Sanitäranlagen im Sportheim 

 

 
1.a. Expertenanhörung (Antrag der SPD-Fraktion) 

 

 
Beratung: 
 
Der Antrag der SPD-Fraktion auf Expertenanhörung vom 14.05.2024 wurde genehmigt. Weder 
ADD noch Sportbund haben zugesagt; daher hat die Ortsverwaltung die Finanzabteilung der 
Verbandsgemeindeverwaltung sowie den Architekten als Experten eingeladen. 
Wegen der Kürze der Zeit wurde das Projekt nicht vorab im Bauausschuss beraten, sondern 
gleich in den Gemeinderat eingebracht. 
 
Das Schreiben der SPD-Fraktion „Sanierung des Sportheims“ vom 18.06.2024 mit Fragen an 
die Verwaltung wird dem Protokoll beigelegt.  
Die Stellungnahme der Finanzabteilung zu den Fragen der SPD-Fraktion sowie die Zeit-
schiene für die Erneuerung des Sanitärtraktes wird dem Protokoll beigefügt. 
 
Eine Befangenheit nach § 9 Absatz 4 liegt bei keinem der anwesenden Ratsmitglieder vor. 
 
Der Anhörung der anwesenden Experten Götz Braun von der Verbandsgemeindeverwaltung 
Rhein-Selz und Timm Helbach, Architekt, wird einstimmig zugestimmt. 
 
Das Vereinsheim wurde von dem Architekten Timm Helbach, Mitgliedern des Gemeinderates 
und den Fraktionen in Augenschein genommen. Es liegt kein Gutachten oder eine Dokumen-
tation vor. 
 
Auf Anfrage der SPD-Fraktion, ob ein Angebot einer Dalheimer Firma vorliegt, gegen Erstat-
tung der Materialkosten die Duschen zu sanieren, wird von der Verwaltung verneint. Ein sol-
ches Angebot ist der Verwaltung nicht bekannt. 
 
Auf Anfrage der SPD-Fraktion wird mitgeteilt, dass der zu sanierende Sanitärbereich Anfang 
der 70er-Jahre gebaut wurde und das Vereinsheim jünger ist und daher stehen bleiben kann. 
Laut Aussage Timm Helbach handelt es sich ausschließlich um eine Sanierung im Bestand; 
die Innenräume werden umstrukturiert und innen wird in die Bausubstanz eingegriffen. Die 
Dachlasten sind nicht nachweisbar; die vorhandene Bodenplatte hat keine Abdichtung. 
Eine PV-Anlage kann installiert werden, die Kosten dafür sind noch nicht in der Kostenaufstel-
lung enthalten. 
 
Bei Einreichung des Förderantrages wird von der Förderstelle geprüft, ob eine Sanierung wirt-
schaftlicher als ein Neubau ist. 
Es wird darauf hingewiesen, dass für die Stellung des Förderantrages die Leistungsphasen 1 
- 4 zu beauftragen sind. 
Evtl. ist eine Mehrfachfinanzierung möglich, alle Möglichkeiten werden geprüft. 
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Der TUS-Dexheim übernimmt die Kosten für die Einrichtung, da diese nicht bezuschusst wer-
den (Umkleiden, Bänke, Kücheneinrichtung …) in Höhe von ca. 50.000 €. Alternativ kann über 
den Sportbund ein Gewerk in Höhe von 75.000 € gefördert werden. Weiterhin können formlose 
Hilfsangebote, Übernahme von Materialkosten, Baumarktangebote usw. angenommen wer-
den. Die Gewährleistung darf nicht gefährdet werden.  
 
Angenommene Leistungen oder Eigenleistungen der Kostengruppe 300 und 400 der DIN 
276:2018-12 vermindern die Fördersumme. 
 
Timm Helbach weist darauf hin, dass für die Sportbundförderung Rechtssicherheit notwendig 
ist. 
 
Das Thema der Zuwegung wurde von Timm Helbach mit der Kreisverwaltung abgeklärt. Die 
bestehende Nutzung wird saniert, somit besteht Bestandsschutz. 
 
Nach aktueller Haushaltsplanung wird das Projekt aus dem laufenden Haushalt abgedeckt. 
Heute erfolgt die Vergabe der Leistungen, um eine förderfähige Planung zu erstellen. 
Für das Projekt sind keine Kredite notwendig und Steuern müssen nicht erhöht werden. 
 
Andere wichtige Projekte gibt es in Dexheim nicht und wurde so im Gemeinderat beschlossen. 
 
Für die Arbeiten am Backhaus liegen bereits Angebote in Höhe von 50-60.000 € vor. 
 
 
 
 
1.b. Erneuerung des Sanitärtraktes am Sportplatz in Dexheim 

Freigabe zur Beauftragung der Fachplaner 
(Vorlagen-Nummer: 011/2024/0015) 
 

 
Sachdarstellung der Verwaltung: 
 
In der vorangegangenen Gemeinderatssitzung wurde die Freigabe der Planung zur Stellung 
des Bauantrages und des Förderantrages nicht erteilt. 
Der Rat möchte vorab über eine genauere Kostenberechnung für die Maßnahme informiert 
werden. 
Ebenso sollen von Seiten der Verbandsgemeindeverwaltung die zu erwartenden Förderbe-
träge für das Projekt erläutert und die Rahmenbedingungen zu terminlichen und inhaltlichen 
Bedingungen des Förderantrages dargestellt werden. 
 
1. I-Stock 

 
Der Förderantrag aus den Mitteln des sogenannten I-Stock muss bis zum 15.10.2024 bei 
der Kreisverwaltung eingegangen sein. Die Kreisverwaltung wird das Vorhaben bearbei-
ten und nach Prüfung an das Finanzministerium weiterleiten. Der Antrag wird über die 
Finanzabteilung gestellt und muss neben der Darstellung des Haushaltes der Gemeinde 
bauantragsfähige Planungsunterlagen/ Zeichnungen sowie eine Kostenberechnung nach 
DIN 276 beinhalten (Abschluss Planungsphase 1= LPH 1-4).  
Bei der derzeitigen Haushalts- und Finanzlage der Ortsgemeinde gehen wir erfahrungs-
gemäß von einer Förderquote von 40 % aus. 
Ein vorzeitiger Maßnahmenbeginn des Projektes ist möglich.  
Mit der Entscheidung des Innenministeriums ist i. d. R. im Mai des Folgejahres zu rech-
nen.  
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2. Sportstättenförderung 
 

Die Maßnahme ist bis zum 01.02.2025 bei der Kreisverwaltung anzumelden. 
Für diesen Schritt sind die derzeit vorliegenden Unterlagen (Planskizzen / Kosten-
schätzungen) ausreichend.  
Der Landkreis legt die Gesamtliste der der Maßnahmen der ADD bis 01.03.2025 vor. 
Danach erfolgt eine Erörterung / Abstimmung der angemeldeten Projekte zwischen der 
ADD der Kreisverwaltung und dem Sportstättenbeirat unter Einbeziehung des Sportbun-
des. 
Dies geschieht auch vor dem Hintergrund, dass der Landkreis sich im Falle der Bewilli-
gung mit einer zusätzlichen Förderung i. H. v. 10 % des gewährten Sportförderzuschus-
ses beteiligt. 
Die vollständigen Antragsunterlagen sind, wenn der Antrag in die Projektliste aufgenom-
men wurde, bis zum 15.11.2025 der ADD vorzulegen. 
Förderumfang sind die Kosten i. H. v. 400 €/cbm des anerkannten Bauumfangs.  
Eine Aussage zum Zeitpunkt der Förderung kann derzeit nicht getroffen werden. Für die 
Projektliste des Landkreises wird eine Prioritätenliste (nach Dringlichkeit und sportfach-
licher Notwendigkeit) festgelegt; je nach Listenplatz kann das mehrere Jahre dauern. 

 
Da die Ausstattung / Möblierung in beiden Fällen nicht gefördert wird, sollte versucht wer-
den, über den Sportverein dafür einen gesonderten Antrag beim Sportbund zu stellen. 

 
In jedem Fall kann für die Gemeinde entweder Punkt 1. oder Punkt 2. umgesetzt werden. 
Eine doppelte Förderung ist ausgeschlossen. 

 
Herr Helbach wird am Tag der Sitzung zu dem Thema HolzBauCluster-Föderung Stellung 
nehmen. Diese Förderung ist an Bedingungen geknüpft und soll unabhängig von den an-
deren Förderungen sein. 

 
Weitere „Sonder“-Förderprogramme sind aufgrund des Investitionsvolumens des Projek-
tes derzeit nicht verfügbar 

 
Zur detaillierten Darstellung der Kosten für den I-Stock ist es unbedingt notwendig, zum jetzi-
gen Zeitpunkt die Beauftragung der Fachplaner für die ersten drei Leistungsphasen (bis Ende 
LPH 3 Entwurfsstadium; LPH 4 ist die Bauantragsphase) freizugeben, da sonst der Entwurf 
bis zum Oktober nicht die notwendige Reife zeigt und die damit zusammenhängenden Kosten, 
die sich aus dieser konkreteren Planung ergeben, nicht ausreichend aussagekräftig beziffert 
werden können. 
 
Wie bereits vorgestellt hier nochmal die bisherigen Honorarangebote: 
 

1. Tragwerksplanung,  Weisbrod + Partner    23.567,22 € 
2. Elektro   Reichelt und Deschenes   14.399,00 € 
3. HLS   Reichelt und Deschenes   23.800,00 € 

 
Da sich der Gemeinderat erst am 04.07.2024 (nach der Kommunalwahlwahl) neu konstituiert, 
tritt hier bereits eine mögliche zeitliche Verzögerung ein, falls in dieser Sitzung wiederholt keine 
Einigung erfolgt. 
 
In der Ratssitzung am 20.06.2024 wird ein Vertreter der Verbandsgemeinde aus der Abteilung 
Finanzen vor Ort sein, die Sachlage erörtern und für Fragen zur Verfügung stehen. 
Das Büro Mamuth wird durch Herrn Timm Helbach vertreten sein. 
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Beschlussvorschlag: 
 
Der Gemeinderat Dexheim beschließt die Vergabe der Planungsleistungen für die Fachplaner 
für Heizung, Lüftung, Sanitär, Elektro und Tragwerk.  
 
Bei finanziellen Auswirkungen: Buchungsstelle: 011/42410-096100-34-23 
Die Mittel stehen haushaltsrechtlich in Höhe von       € zur Verfügung. 
 
Beratung: 
 
Die Beschlussvorlage wird ergänzt um 
 
b) Die Verwaltung wird ermächtigt, bei Förderzusage die Leistungsphasen 5 - 9 zu beauftra-
gen. 
 
Beschlüsse: 
 
Die Abstimmung zur Beschlussvorlage a) erfolgt mehrheitlich mit Ja. 
 
Abstimmungsergebnis a): 9 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 4 Enthaltungen 
 
Die Abstimmung zur ergänzten Beschlussvorlage b) erfolgt mehrheitlich mit Ja. 
 
Abstimmungsergebnis b): 9 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimmen, 3 Enthaltungen 
 
 
 
 
2. Antrag TUS-Dexheim auf Zuschuss für dringend notwendigen Reparaturarbeiten 

im Sanitärbereich des Sportlerheimes 
 

 
Der Antrag des TUS-Dexheim wird zurückgestellt. 
 
Beschluss: 
 
Abstimmungsergebnis: 13 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen 
 
 
 
 
3. Überarbeitung Parkettfläche im Sängersaal, Rathaus Dexheim 

(Vorlagen-Nummer: 011/2024/0019) 
 

 
Sachdarstellung der Verwaltung: 
 
Der Holzboden im Sängersaal im 1. OG im Rathaus bedarf dringend einer Überarbeitung. 
 
Die Fa. Parkett Sander aus Nierstein hat bei einer Begehung festgestellt, dass eine Überar-
beitung des Bodens problemlos möglich ist und weiterhin wesentlich günstiger als ein neuer 
Belag. 
 
Es handelt sich um einen Dielenboden, der abgeschliffen und in Teilbereichen repariert wer-
den muss. 
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Herr Sander gibt die Gesamtkosten für die Maßnahme mit ca. 5.000,- € an. 
Ein neuer Belag würde Kosten von ca. 10.000,- € bedeuten. 
 
Zwei weitere Schreiner, die angefragt wurden, sahen sich aus Kapazitätsgründen außer-
stande, Angebote abzugeben. 
 
Im Haushalt 2024 sind für die Bodenarbeiten keine Mittel eingestellt, der Gemeinderat möge 
daher die Zustimmung zur Leistung von über-/außerplanmäßigen Ausgaben gemäß § 100 
GemO in Höhe von ca. 5.000,- € erteilen. 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Gemeinderat beschließt, den Auftrag zur Überarbeitung der Parkettfläche im Sängersaal, 
Rathaus, 1. OG, an die Fa. Parkett Sander, Nierstein, zu vergeben. 
Die Auftragssumme beträgt brutto ca. 5.000,- €. 
 
Weiterhin erteilt der Gemeinderat seine Zustimmung zur Leistung von über- / außerplanmäßi-
gen Ausgaben gemäß § 100 GemO in Höhe von ca. 5.000,- €. 
 
Bei finanziellen Auswirkungen: Buchungsstelle: 011/11420-523130 
 
Die Zustimmung zur Leistung von über-/außerplanmäßigen Ausgaben gemäß § 100 GemO 
in Höhe von : 5.000,-  € wird erteilt. 
 
Beschluss: 
 
Es wird getrennt abgestimmt zu 
 
a) Auftrag zur Überarbeitung der Parkettfläche … 
 
Die Abstimmung zur Beschlussvorlage erfolgt einstimmig mit Ja. 
 
Abstimmungsergebnis: 13 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen 
 
b) Zustimmung zur Leistung von über-/außerplanmäßigen Ausgaben … 
 
Die Abstimmung zur Beschlussvorlage erfolgt einstimmig mit Ja. 
 
Abstimmungsergebnis: 13 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen 
 
 
 
 
4. Anfertigung und Montage Einbauschränke im Rathaus Dexheim 

(Vorlagen-Nummer: 011/2024/0018) 
 

 
Sachdarstellung der Verwaltung: 
 
Im Rathaus sollen die Küchenzeilen im Ratssaal und im Sängersaal sowie die Einbauschränke 
im Sängersaal erneuert werden. 
 
Der Verwaltung liegen hierzu zwei Angebote der Fa. t2 aus Hahnheim vor. 
 

- 2 Küchenzeilen für Ratssaal und Sängersaal: brutto 5.295,50 € 
- 5 Einbauschränke für Sängersaal: brutto 8.121,75 € 
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Die Montageleistung soll in Eigenregie der Gemeinde bzw. des MGV Dexheim erbracht wer-
den. 
 
Zwei weitere Anbieter konnten für 2024 keine Produktionskapazitäten nennen. 
 
Im Haushalt 2024 sind für die genannten Arbeiten 15.000,- € vorgesehen. 
 
Der Gemeinderat möge daher beschließen, den Auftrag zur Lieferung von zwei Küchenzeilen 
sowie fünf Einbauschränken für das Rathaus Dexheim zum Gesamtbruttopreis von 
13.417,25 € an die Fa. t2 Möbel GmbH aus Hahnheim zu vergeben. 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Gemeinderat beschließt, den Auftrag zur Anfertigung und Montage von Küchenzeilen und 
Einbauschränken im Rathaus, Ratssaal und Sängersaal, zum Gesamtbruttopreis von 
13.417,25 € an die Fa. t2 Möbel GmbH aus Hahnheim zu vergeben. 
 
Bei finanziellen Auswirkungen: Buchungsstelle: 011/11420-523800 
Die Mittel stehen haushaltsrechtlich in Höhe von 15.000,- € zur Verfügung. 
 
Beratung: 
 
Es wird angeregt eine Profi-Spülmaschine anzuschaffen, die schnell spült. 
 
Beschluss: 
 
Die Abstimmung zur Beschlussvorlage erfolgt einstimmig mit Ja. 
 
Abstimmungsergebnis: 13 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen 
 
 
 
 
5. Dexheim; Bauleitplanverfahren "Flächennutzungsplan, 

1. Änderung" der Verbandsgemeinde Rhein-Selz 
Hier: Zustimmung der Ortsgemeinde gemäß § 67 Abs. 2 GemO 
(Vorlagen-Nummer: 011/2024/0017) 
 

 
Sachdarstellung der Verwaltung: 
 
Der Verbandsgemeinderat der Verbandsgemeinde Rhein-Selz hat in seiner öffentlichen Sit-
zung am 06.06.2024 den Feststellungsbeschluss zur 1. Änderung des Flächennutzungsplanes 
gefasst.  
 
Der Feststellungsbeschluss ist unverzichtbare Wirksamkeitsvoraussetzung für die Aufstellung, 
Änderung, Ergänzung oder Aufhebung eines Flächennutzungsplans (§ 214 Abs. 1 Nr. 2 
BauGB) und bedarf gemäß § 67 Abs. 2 GemO der Zustimmung der verbandsangehörigen 
Ortsgemeinden / Städte. Die Zustimmung gilt als erteilt, wenn mehr als die Hälfte der Ortsge-
meinden / Städte zugestimmt hat und in diesen mehr als zwei Drittel der Einwohner der Ver-
bandsgemeinde wohnen. Kommt die Ermittlung der Mehrheit im gesamten Gebiet der Ver-
bandsgemeinde nicht zustande, so entscheidet der Verbandsgemeinderat mit einer Mehrheit 
von zwei Dritteln der gesetzlichen Zahl seiner Mitglieder.  
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Die 1. Änderung des Flächennutzungsplans ist nach Ermittlung der mehrheitlichen Zustim-
mung gemäß § 6 Abs. 1 BauGB der Kreisverwaltung Mainz-Bingen als höhere Verwaltungs-
behörde zur Genehmigung vorzulegen. Im Anschluss ist die Erteilung der Genehmigung orts-
üblich bekannt zu machen, wodurch der Flächennutzungsplan rechtswirksam wird (§ 6 Abs. 5 
BauGB). 
 
Anlage:  
Genehmigungsfassung, bestehend aus dem zeichnerischen Teil und der Begründung mit in-
tegriertem Umweltbericht und Anlagen. 
 
Aus Gründen des kommunalen Beitrags zum Umweltschutz stehen die genannten Anlagen 
im Sitzungsdienstprogramm als Download zur Verfügung. 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Gemeinderat beschließt die Zustimmung zur 1. Änderung des Flächennutzungsplanes 
(Umwandlung einer Sonderbaufläche in eine Gewerbefläche in der Gemarkung Schwabsburg 
im Bereich des Rhein-Selz Parks) gemäß § 67 Abs. 2 GemO i. V. m. § 203 Abs. 2 BauGB.   
 
Bei finanziellen Auswirkungen: Buchungsstelle:       
 
Beratung: 
 
Die Abstimmung zur Beschlussvorlage erfolgt einstimmig mit Ja. 
 
Beschluss: 
 
Abstimmungsergebnis: 13 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen 
 
 
 
 
6. Sachstand Glasfaserausbau 

 

 
Beratung: 
 
Es liegt ein Angebot von „Unsere grüne Glafaser UGG“ für den Glasfaserausbau in Dexheim 
vor. Der Ausbau soll in fünf Orten eigenwirtschaftlich erfolgen. Der Anschluss erfolgt bei Ver-
tragsabschluss bis ins Haus ansonsten bis 30 cm auf Grundstück mit Blindlegung. 
 
Die UGG führt den Ausbau nur aus, wenn alle noch fehlenden Gemeinden den Ausbau beauf-
tragen. Dies ist nicht der Fall. Die UGG konzentriert sich daher nur auf den Ausbau in Oppen-
heim. Momentan gibt es keine Alternative. Die Firma Glasfaser Plus baut nicht eigenständig 
aus. Man muss abwarten. 
 
 
 
 
7. Mitteilungen 

 

 
Die Dexheimer Kerb war gut. 
Die Feierlichkeiten zum Jubiläumsjahr kommen sehr gut an. 
Der Geschichtsverein hat die Festschrift vorgestellt. Das Buch ist für 25 € käuflich zu erwer-
ben. Ebenfalls noch zu kaufen, gibt es Schoppen- und Stielgläser (3€ + 4€). 
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8. Anfragen 

 

 
Es liegen keine vor. 
 
 
 
 
9. Einwohnerfragestunde 

 

 
Zum KRN-Busdepot wird mitgeteilt, dass der Bürgermeister der Verbandsgemeinde Rhein-
Selz Martin Groth in Kontakt mit der KRN ist. Die KRN ist noch nicht so weit. Es werden meh-
rere Standorte geprüft. 
 
 
 
 
Nach dem nichtöffentlichen Teil der Sitzung 
 
  

Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nichtöffentlichen Teil der Sitzung 
 

 
Im öffentlichen Teil wird bekannt gegeben, dass der Gemeinderat dem Angebot zum Ab-
schluss eines Kaufvertrages - Grunderwerb - zugestimmt hat. 
 
 
 
 
 
 
 
Der Vorsitzende Schriftführung 
  
  
Hubert Horn Doris Ebeling 
Ortsbürgermeister  
 
 
 


